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Informationen aus dem Gemeinderat 

Nachstehend informieren wir über die Beschlüsse der Gemeinderatssitzung vom 18. September 2018. Die Beschlüsse 
wurden jeweils einstimmig gefasst.
 
I. Verstärkung 
Wasserversorgungsanlage

Neußerling-Hofing-Buchholz-Neudorf
Wie bereits in der heurigen April-Aus-
gabe berichtet, wurde das Wasserlei-
tungsnetz der Gemeinde Herzogsdorf 
auf ihre Leistungsfähigkeit überprüft 
(Rohrnetzberechnung). Die Prüfung 
bescheinigt dem Leitungsnetz grund-
sätzlich eine sehr gute Versorgungs-
sicherheit. Punktuell kann es aber 
bei Verbrauchspitzen (z.B. an heißen 
Sommertagen) zu Versorgungs-/
Druckproblemen kommen (Neben-
stränge bzw. bei einzelnen Hausan-
schlüssen im Bereich Neudorf-Buch-
holz-Hofing-Neußerling). Auch in der 
Löschwasserversorgung bestehen 
hier mitunter Engpässe. 

Im Zuge einer Anlagenverstärkung 
sollen nachstehende Maßnahmen Ab-
hilfe bringen:

•	 Errichtung eines Tagesbehälters 
in Buchholz „Grasberg“ (120 m³)

•	 Transportleitung Durchmesser 150 
mm in Hofing (anstelle 80 mm)

•	 Regelventile im Übergabeschacht 
bei Betriebsbaugebiet Neußerling

Vom Gemeinderat wurde nun das 
Ingenieurbüro Jung & Partner (Linz) 
mit der Detailplanung und Bauleitung 
beauftragt. Ziel ist, dass noch heuer 
ein Projekt zur wasserrechtlichen Ge-
nehmigung beim Land Oö. eingereicht 
und im kommenden Jahr bereits um-
gesetzt wird. 

Die Kosten für die Anlagenverstärkung 
wurden mit € 300.000,-- veranschlagt. 
Die Umsetzung wird in Zusammen-
arbeit und unter Kostenteilung mit 
der Nachbargemeinde Gramastetten 
erfolgen (Teile der Nachbargemeinde 
werden über das Versorgungsnetz 
von Herzogsdorf mit Wasser beliefert). 
Dazu wurde im Gemeinderat eine 
Vereinbarung mit der Marktgemeinde 
Gramastetten beschlossen. 

II. Erweiterung Kindergarten

Durch einen regen Wohnbau und Zu-
zug ist der Betreuungsbedarf im Kin-
dergarten und in der Krabbelstube ge-
stiegen. Aber auch der Umstand, dass 
die Kinder früher eine Kinderbetreu-
ungseinrichtung besuchen und dass 
insgesamt wieder etwas mehr Kinder 
pro Familie sind, sind Gründe für einen 
Anstieg beim Betreuungsbedarf. 

Mit Beginn des Kindergartenjahres 
2017/18 wurde eine vierte Kindergar-
tengruppe als „Provisorium“ im Multi-
raum des Kindergartens eingerichtet. 
Eine fünfte Gruppe hat im September 
2018 in der ehemaligen Lehrerwoh-
nung der Volksschule Herzogsdorf 
(Räume der Schülernachmittagsbe-
treuung) gestartet. Auch die Krabbel-
stube ist ausgelastet. 

a) Bedarfsprüfung - Entwicklungs-
konzept:
Im Rahmen eines „Entwicklungskon-
zeptes bei den Kinderbetreuungsein-
richtungen“ wurde eine Prognose für 
den Betreuungsbedarf in den nächs-
ten Jahren erstellt: 
Unmittelbar besteht der Platzbedarf 
für zwei weitere Kindergartengruppen 
(auch als Ersatz für die Provisorien) 
und voraussichtlich in absehbarer Zeit 
auch für eine weitere Krabbelstuben-
gruppe. Auf längere Sicht gesehen, 
könnte sogar noch eine sechste Kin-
dergartengruppe dazukommen. 

Die Schaffung von zusätzlichen Räu-
men soll entsprechend dem weiteren 
Bedarf in Etappen erfolgen. Bei der 
Planung dafür ist aber eine gesamt-
heitliche Planung sinnvoll und es sollen 
daher alle Bauabschnitte bzw. Erwei-
terungsmöglichkeiten in einer Gesamt-
planung berücksichtigt werden. In wel-
chem Umfang die Ausbaustufen dann 

umgesetzt werden, dazu ist noch die 
weitere Entwicklung der Kinderzahlen 
genau zu beobachten.

b) Ausbaustudien:
Von Architekt DI Seidlhuber (Bergho-
fer Architektur ZT GmbH) wurde eine 
Planstudie für die bauliche Erweite-
rung des Kindergartens und der Krab-
belstube erstellt und mehrere Varian-
ten geprüft.
Für einen direkten, zweistöckigen Zubau 
beim bestehenden Kindergartengebäu-
de müssten wichtige Räume (z.B. der 
Bewegungsraum und ein Gruppenraum) 
in Gänge und Nebenräume umgebaut 
werden. Es würde dabei in neuwertige 
Gebäudesubstanzen eingegriffen wer-
den. Außerdem müssten diese Räume 
zusätzlich wieder neu geschaffen wer-
den. Darüber hinaus würde der neuwer-
tige Spielgarten verbaut und bestehende 
Substanzen zerstört werden. 
Am sinnvollsten erscheint ein etwas 
abgesetzter Neubau, der über den 
zentralen Spielgarten mit dem Haupt-
haus verbunden ist. Sollte der Neu-
bau allenfalls später einmal (in 15 bis 
20 Jahren) nicht mehr für den Kinder-
garten benötigt werden, ergibt sich 
durch die abgesetzte Bauweise eine 
besser Möglichkeit für eine wirtschaft-
liche Nachnutzung. 

c) Umsetzungszeitraum:
Ein zeitnaher Baubeginn, wie ur-
sprünglich angepeilt, ist nicht realis-
tisch. Fördermittel aus dem Bildungs-
ressort des Landes Oö. sind über 
mehrere Jahre bereits eingeplant und 
voraussichtlich erst ab 2022 für neue 
Projekte verfügbar. Bei einem Abstim-
mungsgespräch mit dem Gemeinde-
referat wurde die Erweiterung des Kin-
dergarten daher für eine Umsetzung 
ab 2022 angemeldet. 



IV. Gemeindebudget

Vom Gemeinderat wurde auch der Nach-
tragsvoranschlag für 2018 beschlossen. 

a) Ordentlicher Haushalt:
Heuer wurden im ordentlichen Haus-
halt unter anderem auch größere Er-
haltungsmaßnahmen an Gebäuden 
abgewickelt (z.B. Volksschule Neu-
ßerling: Bödensanierungen, ausma-
len Klassenzimmer, neue Schülerti-
sche und –sesseln). Eine Steigerung 
bei den Personalkosten ergibt sich 
durch eine weitere Kindergartengrup-
pe. Dennoch kann mit einem höheren 
Überschuss im laufenden Budget ge-
rechnet werden (Rücklagenzuführung 
€ 45.400,-- anstatt € 8.100,--). 

Ordentlicher Haushalt:
Einnahmen:  €  5.491.300,--
Ausgaben:  € 5.445.900,--
Rücklagenzuführung: €          45.400,--

Ziel ist es, dass im Rechnungsab-
schluss 2018 dieser Überschuss noch 
deutlich höher ausfällt (Puffer für kom-
mende Jahre).

III. Neubau Musikheim

Die Errichtung eines neuen Musikhei-
mes für den Musikverein Herzogsdorf 
wurde schon vor längerem vom Ge-
meindereferat für 2019 in Aussicht ge-
stellt und Fördermittel entsprechend 
vorgemerkt (Zusage Oktober 2016). 
Als Standort ist der Platz neben dem 
Gemeindeamt vorgesehen (Abbruch 
altes Bauhofgebäude).

Eckpunkte und Vorarbeiten für eine Um-
setzung konnten schon positiv abgewi-
ckelt werden (Bedarfsprüfung, Planent-
würfe, Finanzierungsrahmen, etc.).
Die weitere Projektentwicklung wurde 
dann aber ausgesetzt: Es sollte der 
Verlauf des Vorhabens „Kindergar-
tenerweiterung“ abgewartet werden. 
Da nun klar ist, dass eine Umsetzung 
einer Kindergartenerweiterung erst ab 
2022 möglich ist, soll beim Projekt 
Musikprobeheim am ursprünglichen 
Zeitplan festgehalten werden: Noch 

heuer soll die Einreichplanung abge-
schlossen und die baubehördliche 
Bewilligung eingeholt werden. Der Fi-
nanzierungsplan bzw. Finanzierungs-
anteil des Musikvereines (Geld- und 
Arbeitsleistungen) sind noch endgültig 
zu fixieren. Der Kostenrahmen liegt bei 
rund 1 Mio. Euro, wovon 67 % vom 
Land Oö. abgedeckt werden, der Rest 
ist vom Musikverein und der Gemein-
de zu tragen. 
Bei einer zügigen Abwicklung könnte 
bereits zu Beginn des kommenden 
Jahres die Ausschreibung erfolgen 
und im Spätsommer 2019 mit dem 
Rohbau begonnen werden. 

b) Außerordentlicher Haushalt:
Der außerordentliche Haushalt ist aus-
geglichen veranschlagt, es bestehen 
somit keine Finanzierungslücken bei 
den Investitions- und Bauprojekten:

Ausgaben:  € 1.920,600,-- 
Einnahmen:  € 1.920,600,--
Ergebnis:  € 0,-- 

Neben der Einrichtung einer fünften 
Kindergartengruppe wurden nun un-
ter anderem auch der Güterwegneu-
bau „Kozmata“ in Gerling und die 
Ersatzanschaffung eines Kleintraktors 
(Rasenpflege und Gehsteigräumung) 
im Budget eingeplant. 

V. Weiterbestellung Amtsleiter

Im Jahr 2004 wurde Andreas Mahrin-
ger vom Gemeinderat als Amtsleiter 
bestellt. Die Bestellung erfolgte – wie 
gesetzlich vorgeschrieben – befristet 
jeweils auf 5 Jahre. Mindestens 1 Jahr 
vor Ablauf des Bestellungszeitraumes 

(derzeit 2014-2019) hat der Gemein-
derat über eine Wiederbestellung zu 
entscheiden.
Herr Mahringer wurde bei der letzten 
Sitzung vom Gemeinderat für weitere 5 
Jahre (bis 2024) als Amtsleiter nominiert.

VI. Klima- und Energiemodellregion

Die Marktgemeinde Herzogsdorf ist Mit-
glied der Klima- und Energiemodellregion 
Donau-Böhmerwald (im Gleichklang mit 
der Mitgliedschaft in der Leader-Region 
bzw. im Wirtschaftspark Oberes Mühl-
viertel). Man hat sich im Jahr 2009 als eine 
der ersten Regionen in Österreich um die 
Aufnahme in das Programm der Klima- 
und Energiemodellregionen beworben. 

Neben konkreter Unterstützung bei kli-
marelevanten Fördereinreichungen und 
bewusstseinsschaffenden Maßnah-
men lag zurückliegend ein Hauptau-
genmerk in der vor allem auch auf der 
operativen Betreuung und Weiterent-
wicklung der Energiegenossenschaft 
Donau-Böhmerwald, die sich als KEM-
Projekt maßgeblich für den Ausbau 
von PV-Anlagen auf kommunalen Ge-
bäuden und der Schaffung von nach-
haltigen Mobilitätsangeboten wie dem 
MühlFerdl verantwortlich zeigt. 

Die Projektphase würde mit Ende 
2018 auslaufen, sofern sie von den 
beteiligten Gemeinden nicht wiederum 
verlängert wird. Der Gemeinderat hat 
sich für eine Weiterführung der Klima- 
und Energiemodellregion um weitere 3 
Jahre ausgesprochen (Weiterführungs-
phase 2019-2021). 
Nähere Informationen zur Modellregi-
on finden Sie auch unter www.donau-
boehmerwald.info.

VII. Routinemäßige Prüfungen

Der Prüfungsbericht über die letzte 
Sitzung des Prüfungsausschusses 
wurde dem Gemeinderat ebenfalls zur 
Kenntnis gebracht. Es gab auch hier 
keine Beanstandungen.
Für Details zu den einzelnen Punkten 
steht Ihnen AL. Andreas Mahringer 
(07231/2255-20) gerne zur Verfügung. 

Trinkwasserbefund

Den aktuellen Prüfbefund unseres 
Trinkwassers aus der Wasserversor-
gungsanlage der Gemeinde finden 
Sie auf unserer Homepage: www.her-
zogsdorf.at, Bürgerservice, Trinkwas-
serbefund 2018.



Informationsabend
Pflegeeltern

Die Kinder- und Jugendhilfe ist auf der 
Suche nach Pflegeeltern und veran-
staltet daher einen Informationsabend 
am Montag, 22. Oktober 2018 | 
18:00 Uhr | Bezirkshauptmann-
schaft UU | Peuerbachstraße 26 | 
4041 Linz | 1. Stock, Zimmer 104

Sollten sich im Vorfeld Fragen ergeben, 
bitte wenden Sie sich an DSA Frau 
Mühlbachler, Tel. 0732/731301-72480.
Die Bezirkshauptmannschaft UU freut 
sich auf Ihr Kommen.

Blut spenden

Donnerstag, 25. Oktober 2018 
15:30 Uhr - 20:30 Uhr 

Einsatzzentrum Herzogsdorf

Blut spenden können alle gesunden 
Personen ab dem Alter von 18 Jahren 
im Abstand von 8 Wochen. Bitte brin-
gen Sie einen amtlichen Lichtbildaus-
weis und Ihren Blutspendeausweis zur 
Blutspende mit.

Turnprogramm 

Das Turnprogramm 2018/2019 der 
Sportunion Herzogsdorf/Neußerling 
finden Sie auf der Gemeindehome-
page www.herzogsdorf.at.

Lehrstellenangebot

Schöftner Elektrotechnik e. U. | 
Mitteweg 1 | 4175 Herzogsdorf | Tel. 
0664/1024150 | e-mail: office@schoeft-
ner-et.at 

sucht ab Sommer 2019 einen
Lehrling als Elektrotechniker

Die Firma Schöftner Elektrotechnik ist 
ein junges aufstrebendes Unternehmen 
im Bereich Elektrotechnik und Photovol-
taik. Sie bietet eine abwechslungsreiche 
Tätigkeit in den Bereichen Elektroins-
tallation, intelligente Haustechnik (KNX 
und Loxone) und Photovoltaik. 

Das wird erwartet:
•	 Pflichtschulabschluss
•	 Zuverlässigkeit/Einsatzbereitschaft
•	 Handwerkliches Geschick
•	 Technisches Verständnis
•	 Freundliches Auftreten
Bei Interesse bitte die Bewerbung an 
die oben angeführte Adresse senden.

Sammlung Silonetze und -schnüre

Silofoliensammlung Herzogsdorf
Mittwoch, 3. Oktober 2018 

ASZ Herzogsdorf
8:00 - 8:30 Uhr | Bereich Herzogsdorf
8:30 - 9:00 Uhr | Bereich Neußerling

Es wird um Anliefe-
rung der Silofolien 
nach Möglichkeit mit 
einem Kipper oder 

großen Anhänger ersucht, weil mit ei-
nem LKW-Kran gesammelt wird. Eine 
bequeme und rasche Entladung soll 
so ermöglicht werden.

Kostenlose Abgabe von Silonetzen 
im Zeitraum der Silofoliensammlung, 
Herbst 2018, in allen ASZ im Bezirk. 
Abgabe nur in verschnürten Sä-
cken (max. Volumen: 250 l), keine 
BIG BAG´s!!!

Kostenpflichtige Abgabe ganzjäh-
rig in allen ASZ!
•	 Ausschließlich in durchsichtigen 

110 Liter-Säcken (erhältlich in 
allen ASZ im Bezirk)

•	 Kosten: € 5,00 / 110 Liter-Sack

Vortrag Volksbildungswerk
Dienstag, 9. Oktober 2018 

20:00 Uhr Feuerwehrhaus Neudorf
Vortragende: 

Frau Dr. Kerstin Weinberger
Kostenbeitrag: € 4,00

Der Hildegard-Aderlass – was 
steckt dahinter? 

Der Aderlass ist ein bluthygienisches 
Verfahren zur Entgiftung, Immunsti-

mulierung und Regulierung der Kör-
perfunktionen. 

Im Vortrag erfahren Sie Interessantes 
über diese jahrtausendalte Therapie-
form, die heute wieder prophylaktisch 
und therapeutisch erfolgreich einge-
setzt wird.
Das Volksbildungswerk Neußerling 
freut sich auf euer Kommen!

 Feuerlöscher-Überprüfung

Samstag, 13. Oktober 2018 
8:00 - 12:00 Uhr 

Feuerwehrhaus Neußerling 

Spielefest

Samstag, 20. Oktober 2018 
13:00 - 18:00 Uhr

Turnsaal Volksschule Herzogsdorf

•	 Spannende Gesellschaftsspiele
•	 Aktuellste Neuheiten
•	 Spieleprofis geben Tipps
•	 Eintritt frei!
•	 Ausweis für`s Spieleausleihen 

nicht vergessen!

Für das leibliche 
Wohl ist bes-
tens gesorgt. 
Die Gesunde 
Gemeinde und 
die Bibliothek 

Herzogsdorf mit der Unterstützung 
der Spielgruppe und des Elternverei-
nes der VS Herzogsdorf freuen sich 
auf Ihren Besuch. 

„Hausmittel Wickel“

Montag, 22. Oktober 2018
19:00 Uhr | Gasthaus Gahleitner 

Referentin: Karola Gangl, Dipl. 
Kinderkrankenschwester, FNL-Kräu-

terexpertin und Aromatologin
Kosten: € 5,00

Die Spiegel-Spielgruppe lädt zum 
Vortrag „Hausmittel Wickel“ ein.

Topfenwickel und Essigpatscherl un-
terstützen den Körper im Heilungs-
prozess, sie können auch Schmerzen 
und andere unangenehme Krank-
heitszeichen lindern. Beim Vortrag 
werden die wichtigsten Wickel und 
deren Grundregeln gezeigt, damit In-
teressierte daheim selbst kalte, warme 
und heiße Wickel anwenden können.


